
Pflanzenkalender Januar 2026   

Allen Gartenfreunden ein gesundes, glückliches und 

erfolgreiches Gartenjahr 2026!                                                                                                                                                                                                                            

Der Gemüse- und Obstanbau ist auch 2026 der Schwerpunkt in unseren Kleingärten.   

Wie jedes Jahr entsteht die neue Vegetation nach alten Regeln.                                                                        

Jetzt ist die beste Zeit den Anbauplan für 2026 aufzustellen. Anbaupausen und Fruchtfolge bzw. 

Mischkultur sind dabei zu berücksichtigen. Auch Gartenliteratur  sollte dazu wieder herangezogen 

werden.                                                                                                                                                                             

Der Saatgutbestand ist zu kontrollieren, bei älterem Saatgut eine Keimprobe durchführen sowie neues 

Saatgut beschaffen. Dabei die Saatgutkataloge nach Neuheiten und resistenten Pflanzensorten 

durchforsten und auch alte bewährte Sorten sind zu beachten.                                                                                                                                                                      

Die Gartengeräte pflegen wie die Holzstiele mit Öl einreiben, Hacken und Spaten schärfen. Die Scheren 

und Sägen sind zu säubern, zu schärfen und einzuölen. Rasenmäher eventuell in einer Fachwerkstatt 

überprüfen bzw. reparieren lassen.                                                                                                                           

Falls noch nicht erfolgt, die Stämme und Starkäste der Obstbäume weißen. Den Winterschutz der 

Pflanzen und Gehölze  überprüfen.   Edelreiser für Veredelung vom Steinobst bis  Mitte Januar und vom 

Kernobst bis spätestens Mitte Februar schneiden. Die Reiser bis zur Veredlung kühl bei ca. 2 – 4 Grad C 

geschützt lagern.                                                                                                                                                         

Kernobstbäume sowie Sträucher können bei trockenem Wetter bis -5˚C geschnitten bzw. ausgelichtet 

werden. Um Wildverbiss an jungen Obstbäumen zu verringern, dem Wild Zweige vom Obstbaumschnitt 

anzubieten und diese dann später zu kompostieren oder die jungen Bäume mit Drahthosen schützen.                                                                                                                     

Eingelagertes Obst und Gemüse weiterhin regelmäßig(1x wöchentlich) überprüfen.                                                       

Topinambur, Pastinaken, Schwarzwurzeln und Grünkohl können bei frostfreiem Wetter nach Bedarf 

geerntet werden. Bei kahlen strengen Frösten den Grünkohl mit Vlies oder Reisig schützen.                         

Im unbeheizten Gewächshaus können Salat, Spinat und Mangold (bis April Erntereif) ausgesät werden.    

Auf der Fensterbank über der Heizung kann ab Mitte Januar mit der Anzucht von Chili wie z.B. Habanero 

begonnen werden. 

 Zu den Gartenfachberatungen sind alle Gartenfreunde eingeladen.  

Gartenfachberatung vor Ort: Am 03.01 2026 um 10:00 Uhr zeigt uns Wolfgang Kannewischer den „Den 

Winterschnitt am Kernobst “ in der KGA „Sonnenblume“, Vereinshaus, Parzelle 35.      

Am 15.01.2026 um 19:00 Uhr in der KGA „Land in Sonne“ im Vereinshaus referiert Sven Wachtmann zu 

dem  Thema: „Gartenarbeiten im Jahresverlauf“.  

Vorschau  Februar 2026:  

Gartenfachberatung vor Ort: Am 07.02.2026 um 14:00 Uhr zeigt uns Steffen Wichitill den „Winterschnitt 

am Beerenobst“ in der KGA „Feldtmannsburg“.                                                                                                                                                                                                                                                                      

Am 12.02.2026 um 19:00 Uhr in der KGA „Land in Sonne“ im Vereinshaus spricht Sven Wachtmann zu 

dem interessanten Thema: „Der Gartenboden“.                                                                                                     

Berlin, 30.12.2025                   Wolfgang Kannewischer               Stellv. Bezirksgartenfachberater   


